
Was ist für Sie der Inbegriff von 
Luxus?
„Mehr selbstbestimmte Zeit zu 
haben.“
WOLFGANG REITZLE

„Yacht haben wir keine. Mein Luxus 
ist es, Zeit zu haben.“
SABINE CHRISTIANSEN

Was ist wahrer Luxus? 
„Zeit haben, Natur geniessen und so 
etwas wie Glück empfinden.“
REINHOLD BECKMANN

Was ist für Sie Luxus?
„Der größte Luxus ist, Zeit zu haben, 
sich mal hängen zu lassen, nicht von 
Termin zu Termin hetzen zu müssen.“
BORIS BECKER

Zusammenstellung: SZ Magazin April 2008

Geld ≠  Zeit

Welchen Wunsch haben Sie nach Ihrer Zeit als Rennfahrer? 
Einen Flug zur Internationalen Raumstation?
„Nein, bestimmt nicht. Der einzige Luxus, den ich mir erlauben möchte, ist, Zeit zu 
haben. Ohne irgendwelche Verpflichtungen, Termine oder sonst was. Einfach Zeit 
für 
mich und natürlich meine Familie.“
MICHAEL SCHUMACHER



Ticken wir noch richtig?



Quelle: Siemens Werbung in International Herald Tribune 26.2.2000

Drei Epochen des Zeithandelns



Quelle: Siemens Werbung in International Herald Tribune 26.2.2000

Drei Epochen des Zeithandelns



Quelle: Siemens Werbung in International Herald Tribune 26.2.2000

Drei Epochen des Zeithandelns

Vormoderne

Moderne

Postmoderne



Umgang mit Zeit
Naturzeit: Beten und Hoffen

Uhrzeit: Zeitmanagement

Zeitvielfalt: Zeitberatung  



Zeiten der Vormoderne

Zeiten des Himmels

Zeiten der Natur

Zeiten des Körpers



Peter Breughel d.Ä. Kornernte (1565)



Die Zeiten der Vormoderne

Leben mit der Zeitordnung der Natur (Rhythmus)

Leben mit kirchlichen Zeitvorgaben (Alltag/Feiertag)

Zeit wird am Himmel abgelesen ( Zeit=Wetter)

Keine weltliche Zukunftsorientierung (Leben in der Gegenwart)

Enge Orts-  und Zeitgebundenheit



Zeiten der Moderne I

Zeiten der Uhr: Zeitkontrolle 



Kloster Wessobrunn/ Bayern, Foto privat



Kloster Wessobrunn/ Bayern, Foto privat



Vormoderne 
Zeiten
(Rhythmus)

Montage: 
timesandmore

Moderne Zeiten
(Takt)



Zeiten der Moderne II

Zeiten der Uhr und der Maschine: Beschleunigung durch 

Schnelligkeit



W.Turner: Rain, Steam and Speed (1844)



Quelle: P.Borscheid: Das Tempo-Virus, Frankfurt 2004



Quelle: Priteg-Nachrichten 1.Jg. 1922 Heft 3



Quelle: Priteg-Nachrichten 1.Jg. 1922 Heft 3



Quelle: Zeit-Fraß  Sonderheft 8 der Zeitschrift:Polit.Ökologie



Zeiten der Moderne

Der Zeitgeber Natur wird durch den Zeitgeber Uhr (abstrakte Zeit) 

abgelöst

Die Zeit bekommt einen Preis (Zeit ist Geld)

Die Uhr als weltliches Ordnungs-  und Kontrollinstrument

Die Uhr und ihr Takt als Beschleunigungsinstrument (Maschine)

Zeitalter der Veruhrzeitlichung (Zeitmanagement)



Zeiten der Postmoderne

Zeitvielfalt: Beschleunigung durch Zeitverdichtung



Quelle: Werbung „Geld und Sicherheit“



Quelle: Eddy Workstation von Haworth 1997



Quelle: Erro/Bus 1997 Museum Stockholm



Foto: privat



Foto: privat



Trends der Postmoderne

Non-Stop-Aktivität

Zeitverdichtung -  Vergleichzeitigung



Non-Stop-Aktivität

Quelle: Werbung Firma IBM



Quelle:  Inkognito, „Laptopf“

Zeitverdichtung -  Vergleichzeitigung 



Zeiten der Postmoderne
Dynamiken

Von Schnelligkeit zur Beweglichkeit

Von der Standardisierung zur Flexibilisierung

Vom Nacheinander zur Gleichzeitigkeit

Von der Pünktlichkeit zum am Punkt sein

Von der Langfristigkeit zur Kurzfristigkeit

Von der Uhr zum Mobiltelefon



Was tun?



Sich ab und zu Zeit für die Zeit nehmen



Die zeitliche Situation analysieren
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